
68. Jahrgang	 Donnerstag, 28. Mai 2026	� Nummer 22

Bürger- & Jugendbefragung 2026
VERLÄNGERUNG BIS SONNTAG, 14.06.2026

Die Gemeinde Vogt arbeitet derzeit an einem Gesamtörtlichen Entwicklungskonzept (GEK) 
sowie an einem Gebietsbezogenen Entwicklungskonzept (ISEK) für die Ortsmitte. Ziel ist es, 
die Zukunft unserer Gemeinde gemeinsam mit Ihnen aktiv zu gestalten und wichtige Ent-
wicklungen frühzeitig auf den Weg zu bringen.
Nutzen Sie bitte noch die Chance zur Teilnahme. Die Befragung wurde verlängert und 
wir sind weiterhin auf Ihre Antworten angewiesen. Helfen Sie mit und bringen Sie Ihre Ideen, 
Wünsche und Anregungen ein!
Alle Bürgerinnen und Bürger sowie Jugendliche im Alter von 10 bis 17 Jahren können wei-
terhin an der Online-Befragung teilnehmen.
Teilnahme: 
•	 Online über die Gemeindehomepage („Bürger / Gemeindeentwicklungskon-
zept“) 

•	 Bürgerbefragung: 
	 https://forms.office.com/e/6RW4HZGN7u
  

•	 Jugendbefragung: 
	 https://forms.office.com/e/QMifvwYQCr

•	 Alternativ in Papierform im Rathaus (Abgabe bis 31.05.2026)

Die Teilnahme ist anonym und unkompliziert.

Kontakt:
Herr Niklas Schmeinck, Gemeinde Vogt
Tel.: 07529 209-28 / schmeinck@gemeinde-vogt.de
Frau Jasmin Kizler, LBBW Immobilien KE Tel.: 0711 6454-2195 / jasmin.kizler@lbbw-im.de
 
Machen Sie mit und gestalten Sie die Zukunft von Vogt aktiv mit!
Ihr Bürgermeister Peter Smigoc
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F r e u n d e s k r e i s   L e  M a y e t 
 

 

Fantastisches Wochenende mit unseren Gästen aus Le Mayet
Glücklich, voll schöner Bilder und Erinnerungen blicken wir zurück auf das Wochenende, das wir mit unseren französischen 
Gästen aus der Auvergne verbringen durften.
Die freudige Stimmung zur Begrüßung am Freitagnachmittag rief wunderbare Erinnerungen an frühere Begegnungen bei 
„alten Bekannten“ hervor. Manche sind seit über 30 Jahren freundschaftlich eng verbunden, so die Ehrenpräsidentin des 
französischen Partnerschaftskomitees Solange Therriaud und ihre deutsche Partnerin Bea Merk. Aber auch manch neue 
Gesichter bereicherten die Gruppen auf beiden Seiten.  Die von einigen befürchteten Sprachbarrieren wurden problemlos 
überwunden, und es kam zu intensiven Begegnungen und Gesprächen in verschiedenen lokalen „Settings“:
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	� im großen Kreis im kath. Gemeindehaus (vielen herzlichen Dank der kath. Kirchengemeinde für die Überlassung dieser 
zentralen Begegnungsstätte!)

    

                              
 

 

 
 

 
    
  
  
 

 

 
  
 

 
➢ 

 
 

 
 

  
 

   
 

    
 

 

	 in den einzelnen Gastfamilien auf der Wanderung zur Waldburg
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	 bei der kulturellen Bereicherung durch eine mitreißende Burgführung (auch in franz. Sprache)
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	 beim spannenden, äußerst unterhaltsamen Boulespiel
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	� bei den zahlreichen musikalischen Darbietungen mit einer immensen Spannweite: sei`s mitreißend und zum Mitmachen 
animierend durch unsere Vogter Schalmeien, durch die Musikkapelle Vogt sowie durch unsere „Barden“ Lothar und 
Karle oder feierlich und würdevoll durch unseren Vogter Spontanchor unter der Leitung von Eva Müller-Simpfendörfer 
oder dem spontanen Auftritt von Gottfried Fischer mit seinem mächtigen Alphorn
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	 bei ernsten, aber auch lustig-launigen Reden
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	� bei kulinarischen Highlights mit den reichhaltigen und exquisiten Köstlichkeiten des Familienbüffets sowie am Sams-
tagabend bei den Schwäbischen Spezialitäten, die selbst die Gaumen unserer anspruchsvollen französischen Gäste 
beeindruckten und zu Lobeshymnen veranlassten
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	� bei dem unvergesslichen, zweisprachig und ökumenisch gestalteten Gottesdienst unserer beiden Pfarrer Briemle und 
Boss, wobei unsere Thematik der Völkerverständigung und des Friedens wunderbar ins Zentrum des Gottesdienstes 
gestellt wurde. Das Ganze genial umrahmt von Beiträgen des Spontanchores.

Das Wochenende – perfekt organisiert vom Partnerschaftskomitee und dem Freundeskreis Le Mayet unter der Leitung von 
Marc Vygen verging wie im Flug und plötzlich standen wir am Sonntagmittag wieder auf dem Le Mayet-Platz und mussten 
uns verabschieden. Das Abschiednehmen zog sich hin: Bewegende Szenen, emotionale Reden und Lieder, Dankesworte, 
Glück- und Segenswünsche … Bussi links, Bussi rechts – bis schließlich der Busfahrer mit dem Anlassen des Motors ein 
deutliches Zeichen zum Aufbruch setzt. Ein letztes „Au revoir et à la prochaine“ – Auf Wiedersehen bis zum nächsten Jahr 
in Le Mayet – so Gott will.
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S T A D T R A D E L N   2 0 2 6
Sind Sie wieder bereit, mit uns gemeinsam für die Gemeinde 
Vogt in die Pedale zu treten?
Wir sind es auf jeden Fall!
Die diesjährige Stadtradeln-Aktion findet vom 13. Juni bis  
3. Juli 2026 statt. 
Unter folgendem Link können Sie sich bereits heute schon 
anmelden: www.stadtradeln.de
Wir freuen uns schon heute auf viele motivierte Mitra-
delnde!

Möchten Sie unser Kinderferienprogramm 
mitgestalten?
Auch in diesem Jahr möchten wir unseren Kindern wieder ein 
buntes und abwechslungsreiches Programm in den Sommer-
ferien anbieten. Dafür brauchen wir Ihre Unterstützung – wir 
suchen engagierte Mitwirkende!
Wir suchen Privatpersonen, Vereine, Landwirtschaften, oder 
sonstige Engagierte, die sich mit einem Programmpunkt am 
Kinderferienprogramm beteiligen möchten. Der Fantasie sind 
dabei keine Grenzen gesetzt – ob Spiel, Sport, Basteln, Na-
turerlebnis, Handwerk, Kreatives oder ein Blick hinter die Ku-
lissen. Jeder Beitrag, groß und klein, hilft dabei, den Kindern 
unvergessliche Ferienerlebnisse zu ermöglichen.
Wenn Sie eine Idee für einen Programmpunkt haben, dann 
nichts wie los! Auf unserer Homepage www.gemeinde-vogt.
de/Ferienprogramm steht unser „Vorschlagsbogen“ zum 
Download zur Verfügung. Bitte geben Sie diesen ausgefüllt 
bis zum 10. Juni 2026 im Rathaus bei Frau Sticher, Zimmer-Nr. 
4 ab oder schicken ihn per Mail.
Falls noch Fragen bestehen, melden Sie sich bitte im Rathaus 
bei Frau Sticher, Zimmer 4, telefonisch unter 07529 209-22 
oder per Mail ferienprogramm@gemeinde-vogt.de Gerne kann 
unser Bürgerbus für Fahrdienste nach Absprache in Anspruch 
genommen werden.
Wir bedanken uns recht herzlich und freuen uns auf zahlreiche 
Ideen und ein spannendes Programm!
Herzliche Grüße,
Euer Ferienprogramm-Team

Rentensprechtag in Vogt - Persönlicher 
Rentenservice ganz in Ihrer Nähe
In den Räumen der Gemeinde Vogt (Rathaus, Kirchstraße 11, 
88267 Vogt) finden am  
Montag, den 22. Juni 2026
jeweils in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
eine persönliche Rentenberatung von dem ehrenamtlichen 
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund 
Michael Lenz statt. Für Bürgerinnen und Bürger aus Vogt wer-
den Auskünfte zu Fragen der gesetzlichen Rentenversiche-
rung und Hilfe bei der Kontenklärung, Rentenanträgen und 
Formularen kostenlos angeboten.
Eine telefonische Terminvereinbarung unter 0162/4351355 
ist erforderlich.

Rückblick: So schön war die  
KuKu-Spielzeit 2025/2026
Da könnte man schon fast ein Buch drüber schreiben – so 
viel wie bei „KuKu – Kunst & Kultur in Vogt“ in den letzten 
Monaten passiert ist! 
Unser Team ist auf rund zwanzig Mitglieder angewachsen. 
Die Truppe ist so bunt gemischt wie unser Programm, was 
eine wundervolle Basis für Erfolg ist. Wir haben ein neues 
Logo, eine neue Internet-Seite, einen neuen Instagram-Auf-
tritt, einen WhatsApp-Kanal und einen neuen Schaukasten 
direkt am Eingang zum Flammenhof. Vor allem aber haben wir 
dank LEADER-Förderung eine neue Licht- und Ton-Anlage im 
oberen Saal. Diese wurde in den letzten Wochen ausgiebig 
erprobt und lässt uns, die Künstlerinnen und Künstler und die 
Zuschauer begeistert in die Zukunft blicken. 
Wir hatten so viele ausverkaufte Veranstaltungen wie noch 
nie. Tipp für die nächste Spielzeit: Rechtzeitig Karten sichern. 
Wir haben Musik von Johnny Cash und den Beatles gelauscht. 
Klassische Musik des Ponticelli Ensemble genossen und Män-
ner & Tenöre bestaunt. Wir haben uns von  Joao Luis musika-
lisch nach Brasilien entführen lassen. Bei Brekkie’s Inn zuckten 
die Tanzbeine, Viel zu lachen gab’s mit der Theaterei Isny und 
halbadrui. Mit Maria Heyer wurde es beim Adventsfrühstück 
besinnlich. Auch unser erster Brettspiel-Abend kam super 
bei euch an und wird auf jeden Fall wiederholt – packt schon 
mal die Würfel ein! In Zusammenarbeit mit dem Kindergarten 
Zauberturm entstanden zwei wundervolle Ausstellungen, auf 
die alle Kinder zurecht stolz waren. 
Jetzt verabschieden wir uns in die Sommerpause. Im Hin-
tergrund arbeiten wir weiter an tollen Ideen – und vielleicht 
hören und sehen wir uns schneller wieder als gedacht.  

Vorgezogener 
Abgabeschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Fronleichnam) 
wird folgender Abgabeschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 03.06.2026
Abgabeschluss: 29.05.2026, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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Donnerstag, 28. Mai bis Sonntag, 7. Juni 2026
 V:  St. Anna, Vogt * W: St. Magnus, Waldburg  * H:  St. 

Cassian, Hannober

Donnerstag, 28. Mai
W 18.00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 29. Mai
W 08:00 Uhr  Eucharistiefeier (JT † Karl Miller, † Pfarrer 

Andreas Wirth, † Christian Schlichte, † Jo-
hannes Bauknecht)

V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 30. Mai
V 18:30 Uhr   Vorabendmesse († Richard, † Josefine und 

† Alfred Wucher, † Barbara Mühlhausen, † 
Jose Lada-Süarez)

Sonntag, 31. Mai - Dreifaltigkeitssonntag
H 08:45 Uhr Eucharistiefeier

Bereitschaftsdienste

Samstag, 30. Mai 2026
Sonntag, 31. Mai 2026

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 30.05.2026 
Müller´s Apotheke Weingarten, Karlstr. 21, 
88250 Weingarten, Tel.: 0751/76463641 
St.Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522/2460 
Löwen-Apotheke, Friedrichshafener Str. 1, 
88131 Lindau, Tel.: 08382/5951 
Sonntag, 31.05.2026 
Apotheke Vetter, Marienplatz 81, 88212 Ravensburg, Tel.: 0751 3524405 
Stadtapotheke Bad Waldsee, Friedhofstr. 7, 
88339 Bad Waldsee, Tel.: 07524/97960 
St. Ulrich-Apotheke, Hauptstr. 61, 88161 Lindenberg, Tel.: 08381/1452 
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Ärzteurlaub 
Urlaub Praxis Drs Bürger Freitag, 15.05.2026 – Freitag, 29.05.2026 
Vertretung Praxis Dr. Roscher/Dr. Birkel Vogt, Tel.: 07529/1518

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Lisa Del Bagno und Silvana Lutz-Burkhart (Einsatzleitung)
Telefon: 0151-53732372

Maria Wucher (Abrechnung)
Telefon: 07529-3097
Email: org.nachbarschaftshilfe-vogt@web.de

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Ambulante Pflege, Hauswirtschaftliche Versorgung, Essen auf Rädern
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de 
www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 

Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Samstag, 30.05.2026, Sonntag, 31.05.2026 
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter 07529/973411
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W	 10:15 Uhr	� Eucharistiefeier (Verstorbene der Familien † 
Grabherr und † Bader)

V	 14:00 Uhr	 Kapelle Rothaus: Maiandacht
Dienstag, 2. Juni 
V	 14:00 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. Seniorennachmittag
	 16:00 Uhr	 Mütter beten
W	 18:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 4. Juni - Fronleichnam
W	 08:30 Uhr 	� Festgottesdienst zu Fronleichnam, anschl. 

Prozession 
Freitag, 5. Juni
W	 08:00 Uhr	� Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommunion
	 10:00 Uhr	 Haus Magnus: Krankenkommunion
V	 09:00 Uhr	 Krankenkommunion
	 15:00 Uhr	 Oase der Stille
H 	 16:00 Uhr	 Krankenkommunion
Samstag, 6. Juni
W	 18:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 7. Juni - 10. Sonntag im Jahreskreis   
V	 08:30 Uhr	� Festgottesdienst zu Fronleichnam, anschl. 

Prozession und Frühschoppen hinter der Kir-
che

H	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Montag, 01.06.2026
19:30 Uhr	 Spontanchorprobe
Dienstag, 02.06.2026
14:00 Uhr	 Seniorennachmittag nach der Eucharistiefeier
Mittwoch, 03.06.2026
20:00 Uhr	 Kirchenchorprobe

Das Pfarrbüro hat vom 1. bis einschließlich 5. Juni 2026 
geschlossen. Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit an das 
Pfarrbüro in Waldburg: 
Hauptstr. 12 
88289 Waldburg 
Tel. 07529 – 1323 
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag:	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag:	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

„Was feiert ihr an Fronleichnam?“
Die Frage bekommen Katholiken 
oft zu hören und meistens den-
ken die Fragenden an etwas mit 
Tod und Leiche. Das liegt an dem 
Wort „Fronleichnam“, das aus 
dem Mittelhochdeutschen 
stammt und sich aus „vron“ (Herr) 
und „licham“ (lebendiger Leib) 
zusammensetzt. Mit der Leiche 
Jesu hat das Fest also nichts zu 

tun, sondern die Kirche erinnert sich an diesem Tag an die 
Einsetzung des sogenannten Altarsakramentes. In der Eucha-
ristie feiern die Katholiken die leibliche Gegenwart Jesu in 
Form von Brot und Wein. Eigentlich wäre wegen des „Letzten 
Abendmahls“ der Gründonnerstag der geeignetste Zeitpunkt 
für Fronleichnam gewesen. Doch wegen der stillen Karwoche, 
zu der fröhliche Straßenumzüge nicht passen, wählte man den 
zweiten Donnerstag nach Pfingsten als Datum. Da wird die 
bleibende Gegenwart Christi im Sakrament in festlicher Freu-
de gefeiert. Das geschieht mit zwei Schwerpunkten: Die Fei-
er der Eucharistie am Morgen des Fronleichnamtags oder am 
darauffolgenden Sonntag, so ist es auch in Rom, und die an-
schließende Prozession, bei der es um die bleibende Gegen-
wart Christi in dem Sakrament geht. Bei der Prozession wird 
der Leib Christi in Form der gewandelten Hostie durch die 
Straßen und Felder getragen. Die Hostie befindet sich in einer 
Monstranz, einem mit Gold, Silber und teilweise auch Edel-

steinen verzierten liturgischen Zeigegefäß, das häufig über-
dacht ist von einem Stoffbaldachin, dem sogenannten Himmel, 
der von vier Gemeindemitgliedern getragen wird. Die Gemein-
de folgt dem Priester, trägt Fahnen und Blumen zum Streuen, 
wird meist begleitet von der Musikkapelle, singt kirchliche 
Lieder und hält an verschiedenen Stationen, die oft mit bunten 
Blumenteppichen verziert sind. Mit der Fronleichnamsprozes-
sion knüpfen die Christen an die lange katholische Tradition 
der Flurumgänge an, bei denen Gläubige schon im Mittelalter 
ihre Felder, Wälder und später auch Städte segneten. Wir ge-
hen vor allem auch für den Frieden auf die Straße, um den wir 
ganz besonders bitten wollen in dieser so schweren Zeit. Wir 
stehen auf und ein für ihn.
Sie sind herzlich eingeladen, die Gottesdienste mitzufeiern 
und bei den Prozessionen mitzugehen. Diese finden statt am 
Fronleichnamstag, 4. Juni 2026, um 8.30 Uhr in Waldburg 
und am Sonntag, 7. Juni 2026, um 8.30 Uhr in Vogt.
Bei Regen finden die Prozessionen in Vogt und Waldburg nicht 
statt. Nach dem Gottesdienst laden wir in Vogt herzlich zu ei-
nem kleinen kleinen Frühschoppen im katholischen Gemein-
dehaus ein. Bitte informieren Sie sich auf unsere Homepage: 
www.torzumallgaeu.de
Ihr Pfarrer Edgar Briemle

Totholz – Ökologische Zusammenhänge
Erst ein raffiniertes Netzwerk von Boden- 
und Holz bewohnenden Organismen lässt 
aus abgestorbenem Pflanzenmaterial und 

Totholz kostbaren Humus entstehen.
Die Bedeutung von Totholz näherbringen – dies will eine Füh-
rung im Schmalegger Tobel, die die Gruppe von Füreinan-
der – Miteinander – Beieinander am Samstag, 13. Juni 2026 
ermöglichen. Die Führung wird stattfinden unter Leitung von 
Frau Prof. Dr. Mechthild Roth (ehemals Universität Dresden) . 
Wir treffen uns um 13.15 zur gemeinsamen Fahrt nach Schma-
legg auf dem LeMayet-Platz (Treffpunkt in Schmalegg: Park-
platz beim Sportplatz).
Wer an der Führung, insbesondere am anschließenden Gast-
stättenbesuch, teilnehmen möchte, sollte sich bis spätes-
tens Freitag, 5. Juni 2026 bei Herrn Rainer Schmid (RB.
Schmid@t-online.de, Tel.: 07529-2398) anmelden.
Für FürMitBei
Rainer Schmid

Krankenkommuniontag
Christen und Christinnen die 
krank sind, sollen auch gerade 
in der Krankheit und im Alter 
mit der Eucharistie leben und 
leben können. Die Nähe zu Je-
sus Christus, sein Mitsein in der 
Not einer in der Regel isolieren-

den Krankheit soll uns helfen, all die inneren Anfechtungen 
bestehen zu können.
Wer die Krankenkommunion immer am ersten Freitag im Mo-
nat empfangen möchte, darf sich gerne an das Pfarramt wen-
den (Tel. 1323). Selbstverständlich ist auch ein Termin zur 
Krankenkommunion nach Absprache möglich.
Gemeindemitglieder bringen die Hl. Kommunion mit einem 
kleinen Wortgottesdienst in das Haus und an das Krankenbett.
Bild: Heinz M. Müller In: Pfarrbriefservice.de

Seniorennachmittag
Wir laden sie wieder herzlich zu unse-
rem Seniorennachmittag am Diens-
tag, 2. Juni 2026 in das kath. Gemein-
dehaus ein. Beginnen wollen wir mit 
einer Eucharistiefeier in der Kirche 
St. Anna um 14 Uhr.
Anschließend werden wir bei Kaffee 
und Kuchen gemütlich Beisammensein.

Das Vorbereitungsteam freut sich auf ein zahlreiches Kommen.
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Maiandachten in unserer Seelsorgeeinheit
Sonntag, 31. Mai 2026, 14 Uhr: Maiandacht, 
Kapelle Rothaus
Herzliche Einladung!

Miniplan Mai/Juni 2026
Sonntag, 24.05.
08:45 Uhr: Katharina Prechter, Max Ahlfänger, 
Noemi Scheffold, Stella Scheffold

Samstag, 30.05.
18.30 Uhr: Benedikt Schäfer, Felix Prechter, Sophia Gresser
Fronleichnam, 07.06.2026: 
8:30 Uhr:  alle Minis
Sonntag, 14.06.2026:
10:15 Uhr:  Katharina Prechter, Jonah Steck, Lotta Steck, 

Ronja Vogel
Sonntag, 21.06.2026:
08:45 Uhr:  Katharina Prechter, Jonah Steck, Mattea Krämer, 

Felix Prechter
Samstag, 27.06.2026:
18:30 Uhr:  Ronja Vogel, Mattea Krämer, Emma Ströbele, Be-

nedikt Schäfer
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein.
Oberminis: Katharina Prechter, Tel. 07529/9132630 und Jonah 
Steck, Tel. 07529/911338 
Zuständig für Miniplan: Felix Prechter, Tel. 07529/9132630

Oase der Stille – Eucharistische Anbetung
Mitten am Tag eine Atempause einlegen, ...

- innehalten und in die Stille hören
 - sich von Gott heilsam berühren lassen

 - den Segen Gottes mit in den Alltag hineinneh-
men

Herzliche Einladung zur Eucharistischen Anbetung, mit Im-
pulsen, Liedern und Stille. Wir treffen uns immer am 1. Frei-
tag des Monats, ab 15 Uhr in der Kirche St. Anna. Die Tür ist 
offen – man kann auch nur für eine kurze Zeit dazukommen.
Nächste Anbetung ist am Freitag, den 5. Juni 2026

Vorankündigung: Aktion Hoffnung
Kleidersammlung im Dekanat All-
gäu-Oberschwaben am 20.06.2026 
Die katholischen Kirchengemeinden füh-
ren am Samstag, 20.06.2026 eine Samm-
lung gebrauchter Kleidung zugunsten 
der kirchlichen Hilfsorganisation Aktion 

Hoffnung Rottenburg-Stuttgart e.V. durch. 
Wir bitten darum, ausschließlich gut erhaltene, tragbare und 
saubere Kleidung zu spenden. Nur Textilien in einem einwand-
freien Zustand können sorgfältig sortiert und sinnvoll weiter-
verwertet werden. Die Weiterverwendung von Kleidung trägt 
dazu bei, Ressourcen zu schonen und Abfall zu vermeiden. 
Unabhängig vom Erlös der Sammlung stellt die Aktion Hoff-
nung für soziale Projekte der teilnehmenden Gemeinden ein 
Fördergeld in Höhe von 7.500 Euro zur Verfügung. 
Am Samstag, den 20.06.2026 wird es von 08:00 Uhr bis 12:00 
Uhr die Möglichkeit geben, direkt beim zentralen Sammel-
punkt auf dem Le Mayet Platz in Vogt gebrauchte und gut 
erhaltene Textilien zu spenden. Wir bitten darum, die Kleider-
spenden in Plastiksäcke zu packen. So wird verhindert, dass 
die Kleidung schmutzig und damit unbrauchbar wird. 
Weitere Informationen zur Aktion Hoffnung: 
www.aktion-hoffnung.org
Verantwortlich: Franz Uebelhör Tel. 07529-2433.

Etwas zum Nachdenken!

Liebe besitzt nicht, noch lässt sie sich be-
sitzen; Denn die Liebe genügt der Liebe.
Khalil Gibran

Kontakt: Pfarrer Edgar Briemle 
edgar.briemle@drs.de Tel. 07529 – 1350
Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache. 
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16 88267 Vogt Tel. 07529 – 1350 stanna.vogt@drs.
de www.torzumallgaeu.de Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt: 
Dienstag: 15.30 – 17.30 Uhr 
Mittwoch:  09.00 – 11.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr
Das Pfarrbüro hat vom 1. bis einschließlich 5. Juni 2026 
geschlossen. Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit an das 
Pfarrbüro in Waldburg.

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12 88289 Waldburg Tel. 07529 – 1323 stmagnus.
waldburg@drs.de www.torzumallgaeu.de Öffnungszeiten 
Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag: 15.30 Uhr – 17.30 Uhr 
Donnerstag: 08.00 Uhr – 10.00 Uhr
 

… ich bin auch so einer
Neulich, wir saßen gemütlich unter Freunden zusammen, da 
ist es passiert. Eine Freundin hat mir von Ihrer aktuellen be-
ruflichen Situation berichtet und wie selbstverständlich habe 
ich dann fröhlich weiter über das Thema doziert. Mansplai-
ning. So nennt man das und es gilt als Zeichen von Sexismus. 
Meine Freundin hat es mir gesagt. Puh. Das war hart. Da hab 
ich mich schon so oft über Sexismus geärgert, fühle mich als 
guten Zuhörer und achte auch sonst auf meine Kommunika-
tion - dachte ich. Und dann sowas. Gut, dass es mir jemand 
gesagt hat. In vielen Kontexten sagen Frauen nichts mehr, 
aus Resignation. Und ich kann es nachvollziehen. Denn es ist 
an uns Männern, hier anders zu handeln und uns bewusst zu 
machen, was es für andere bedeuten kann. Ich merke immer 
mehr, wie sehr ich in dieser männerdominierten Gesellschaft 
sozialisiert wurde. Und wie anstrengend es ist, sich immer 
wieder zu hinterfragen. Und trotzdem führt ja kein Weg daran 
vorbei. Wenn ich anders mit anderen zusammenleben möch-
te, muss ICH etwas tun. Und das wird noch dauern, kann ich 
Euch sagen. Ich bin auf dem Weg. Kommt doch mit, Männer. 
Christof Schäfer
 
Wochenplan
Freitag, 29. Mai
19.00 Uhr Taizé Gesänge in der Christuskirche Vogt
Sonntag, 31. Mai Trinitatis
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth; alle Lande sind sei-
ner Ehre voll. Jes 6,3
10.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche At-

zenweiler mit Frau Horn-Merz
Das Opfer ist für das Mittagsmahl bestimmt
Montag, 01. Juni
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der Kath. Kirche 

Bodnegg
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Dienstag, 02. Juni
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

Freitag, 05. Juni
12.30 Uhr Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemein-

sam Essen, Plaudern, Lachen. Bitte melden Sie 
sich bis mittwochs, 12.00 Uhr, im Ev. Pfarrhaus 
an.

Sonntag, 07. Juni, 1.So.n.Trinitatis
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört. Der hört 
mich; und wer euch verachtet, der verachtet mich. Luk 10,16
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfar-

rerin Ulrike Boss
Das Opfer ist für die Kirchenmusik bestimmt
 

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und 
die Christuskirche in Vogt sind tagsüber 
zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im 
Netz (www.miteinanderkirche.de), in 
den Schaukästen und an dieser Stelle 
und auf Instagram!

 
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Freiwillige Feuerwehr Vogt

Feuerwehrübung
Die nächste Feuerwehrübung findet statt:
Montag: 01.06.2026
Zeit: 20:00 Uhr
Ort: Feuerwehrgerätehaus, Nelkenweg 13
Florian Heine, Kommandant

Fahrradtour am Samstag 30.05.2026
Bei hoffentlich schönem Wetter vorwiegend abseits der Haupt-
verkehrsstraßen, aber fast nur asphaltierte, befestigte, radeln 
wir Richtung Amtzell Goppertsweiler in Richtung Oberreitnau. 
Einkehr um die Mittagszeit.
Die Gesamtstrecke beträgt ca. 60 Km
Trinken nicht vergessen.
Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko und eigene Verant-
wortung.
Treffpunkt : 10 Uhr in Waldburg Rathaus Brunnen.
Auf viele Mittradler und Gäste freut sich Anton Flamm 
07529/2219

Fronleichnam sowie Jahresausflug
Teilnahme bei den Fronleichnamsfeierlichkeiten am 07. 
Juni 2026
Die Mitglieder der Soldatenkameradschaft Vogt sind recht 
herzlich eingeladen, am Gottesdienst mit anschließender Fron-
leichnams- Prozession teilzunehmen.
Antreten der Vereine: 08:15 Uhr
Beginn der Feierlichkeiten: 08:30  Uhr

Einladung zum Jahresausflug 
am Samstag, den 29. August 2026
Wir starten am Rathaus in Vogt um 7.30 Uhr, Frühschoppen um 
ca. 11:00 Uhr im Schönenberger Hof in Orsingen- Nenzingen. 
Weiterfahrt durch Hegau (kurzer Halt an der Aachquelle).
Mittagessen im Berggasthof Witthoh in Immendingen.
14:30 Uhr weiterfahrt über Tuttlingen durchs Donautal über 
Friedingen mit kurzem Halt am Knopfmacherfelsen.
Danach über Irndorf, Schwenningen zurück ins Donautal nach 
Hausen und über Sigmaringen ins Linzgau.
Mittagskaffee evtl. „Alte Mühle in Waldbeuren.
Heimkehr in Vogt ca. 19:00 Uhr.
Mitfahrt im Bus: 25.- €
Mittagessen am Büffet:  25.-€ 
Wir freuen uns auf einen vollen Bus und sonniges Wetter.
Die Vorstandschaft

Wir laden herzlich ein!
Liebe Landfrauen
Wir laden euch alle mit euren Partnern zum alljährlich statt-
findenden SOMMERFEST ein. Dieses Jahr in Form eines 
Frühschoppens im/am Evangelischen Gemeindehaus am 
Sonntag, 14. Juni ab 10.30 Uhr.
Bei gutem Wetter im Garten - bei schlechtem Wetter drinnen.
Ihr braucht, außer guter Laune, Hunger und Durst, nichts mit 
bringen. Wir freuen uns über euer Kommen und auf ein schö-
nes und frohes Beisammensein.
Bitte meldet euch zeitnah bei Maria Detzel an. Telefon 07529 
4870107
Sonnige Grüße von eurem Team
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Westernschießen – SGi Vogt verliert, trotz starker Leis-
tungen 
Beim Westernschießen im Kreis Ravensburg empfing SGi 
Vogt die Schützengesellschaft aus Friedrichshafen. Trotz der 
451:518-Niederlage zeigte die Mannschaft eine engagierte 
und geschlossene Leistung. 
Für die SGi Vogt erzielten Christoph Sonntag starke 162 Rin-
ge, Günther Müller 149 Ringe, und Christoph Wegele steu-
erte 140 Ringe zum Mannschaftsergebnis bei. Die Gäste aus 
Friedrichshafen präsentierten sich an diesem Wettkampftag 
sehr treffsicher und sicherten sich verdient den Sieg. Dennoch 
konnte die SGi Vogt wichtige Wettkampferfahrung sammeln 
und blickt motiviert auf die kommenden Begegnungen.
Mit diesem Einsatz und Teamgeist darf die Mannschaft opti-
mistisch in die nächsten Wettkämpfe gehen.
Gut Schuss! 
Doris Sticher, Schriftführerin

SV Aichstetten - SV Vogt  0:2 (0:0)
Abstiegskampf pur sahen die Zuschauer in Aichstetten. Bei-
de Mannschaften wirkten nervös und so entwickelte sich ein 
hartes Kampfspiel mit vielen Unterbrechungen, die erste nen-
nenswerte Torchance war ein Freistoß von Manuel Romer in 
der 5. Minute, der knapp am Gehäuse vorbeistrich. Weitere 
nennenswerte Chancen blieben zunächst aus. Die Gastgeber 
drängten zunächst auf die Führung, doch die Vogter Abwehr 
war aufmerksam, jedoch war das Spiel nach vorne doch sehr 
fehlerbehaftet, zudem war der Schieri kein Freund der Vogter, 
zuerst sah Manne Kraus wegen wiederholtem Foulspiel gelb, 
dann traf es Nico Fässler auf der Vogter Bank. Ein Verhältnis 
von 5:1 an gelben Karten am Ende zu ungunsten der Vogter 
spricht hier eine deutliche Sprache. Nach dem Seitenwechsel 
zeigten die Vogter mehr Engagement nach vorne und in der 
58. Minute nutzte Yannic Huber einen Abpraller von Torhüter 
Harscher zum 1:0 für Vogt. Nach einer erneuten Trinkpause 
setzten sich die Gastgeber in der Vogter Hälfte fest, doch in der 
72. Minute steckte Julian Wucher den Ball durch zu Dominik 
Glaser, der noch vor der Mittellinie zum Sololauf ansetzte, am 
Ende den Torhüter umkurvte und zum 2:0 für Vogt einschieben 
konnte. Aichstetten kam immer wieder bis in den Strafraum der 
Vogter, doch die verteidigten mit viel Einsatz den Vorsprung 
und feierten am Ende wichtige drei Punkte und überholten die 
Gastgeber sogar in der Tabelle.
Torschützen: Yannic Huber, Dominik Glaser
Es spielten:
Niklas Seidel, Julian Wucher, Marco Pöckl, Marcel Glaser, 
Manuel Romer, Nikola Brankovic, Elias Elshani, Fabian Els-
hani, Yannic Huber, Dominik Glaser, Manfred Kraus sowie 
Dennis Szembek (ab 68. für Romer), Luis Heilig (ab 85. für D. 
Glaser), Tobias Maier (ab 88. für Wucher) und Ekrem Mjekici 
(ab 92. für Kraus)

SV Aichstetten II - SV Vogt II  3:2 (2:2)
Die stark ersatzgeschwächte Vogter Zweite musste beim SV 
Aichstetten II eine vermeidbare Niederlage hinnehmen. Die 
Vogter waren kaum auf dem Platz, da schepperte es auch 
schon zum erstenmal, als Kulovitsch den Ball im Tor versenkte. 
Die Vogter spielten zu eigensinnig und verloren immer wieder 
die Zweikämpfe und nur 6 Minuten nach der Führung konnte 

Deyringer auf 2:0 stellen. Jetzt erst wachten die Vogter auf und 
kamen besser ins Spiel, der Anschlusstreffer fiel jedoch doch 
eher unerwartet, als Maurizio D’Elia die Übersicht behielt und 
den Ball aus ca. 11 Metern im Tor unterbrachte. Fünf Minu-
ten später gelang Marius Mathes der Ausgleich für Vogt. Die 
Vogter kamen nun vermehrt zu Chancen, doch der Abschluss 
blieb zu ungenau. Auch nach dem Wechsel war es ein zähes 
Ringen um die Führung, die Vogter ließen weitere gute Chan-
cen liegen und so fiel fast aus dem Nichts die Führung für die 
Gastgeber, als in der 62. Minute Fronk nach einem Zuspiel 
von Deyringer einfach mal abzog und der Ball im unteren Eck 
einschlug. Die Vogter schafften trotz einiger guter Ansätze 
den Ausgleich nicht mehr und mussten den Gastgebern die 
Punkte überlassen.
Torschützen: Maurizio D’Elia, Marius Mathes
Es spielten:
Metehan Yilmaz, Gunnar Trommer, Milian Moll, Erik Heister, 
Juan Camilo Martinez Montoya, Heiko Rilling, Julian Seidel, 
Domenik Sauter, Robin Hawkeswood, Maurizio D’Elia, Marius 
Mathes sowie David Carli und Patrick Reder

Saisonfinale
Sonntag, 31.05.26, 12.45/15.00 Uhr: 
SV Vogt – FV Bad Waldsee
Letzter Spieltag und Saisonabschluss:
Samstag, 06.06.26, 14.00/16.00 Uhr: 
SV Bergatreute – SV Vogt
 
Save the Date
Bezirkspokalfinale in Vogt
Fronleichnam, 04.06.2026
Der SV Vogt ist Ausrichter des diesjährigen Bezirkspokal-Fi-
nales zwischen der SGM Unterzeil/Seibranz und der TSG Ai-
lingen an Fronleichnam, Donnerstag, den 4. Juni 2026. Spiel-
beginn ist um 16.00 Uhr. Aufgrund der erwarteten höheren 
Zuschauerzahl kann es nachmittags zu Parkproblemen kom-
men, auch wenn alle zur Verfügung stehende Plätze für die 
Anreisenden gesperrt werden. Wir bitten hier die Anwohner 
schon vorab um Verständnis.
Aufruf an alle: Wir benötigen eine große Zahl an Helfern zur 
Durchführung dieser Veranstaltung. Da aufgrund der Pfingst-
ferien leider viele urlaubsbedingt fehlen sind wir für jede Un-
terstützung dankbar.
Bitte melden Sie sich gerne bei der Vorstandschaft.

E-Juniorinnen
E-Juniorinnen feiern Auswärtssieg beim Titelanwärter
Einen wichtigen Auswärtssieg konnten die E-Juniorinnen der 
SGM Vogt/Karsee bei der SGM UNION Brochenzell/Mecken-
beuren feiern. Gegen einen der Meisterschaftsfavoriten zeigten 
die Mädels von Beginn an eine starke Leistung und überzeug-
ten mit mutigem Offensivfußball.
Mutig, offensiv und mit ordentlich Tempo ging es Richtung 
gegnerisches Tor. Chancen waren da – nur das Runde wollte 
zunächst noch nicht so recht ins Eckige. Wie so oft im Fußball 
kam dann kurz vor der Pause noch etwas Pech dazu: Nach 
einem eher schmeichelhaften Strafstoßpfiff gingen die Gast-
geberinnen mit 1:0 in Führung.
Doch wer dachte, die Mädels würden die Köpfe hängen las-
sen, lag komplett daneben. Nach der Halbzeit kam die SGM 
mit Vollgas aus der Kabine. Direkt nach Wiederanpfiff wurde 
ordentlich Druck gemacht und Lena Bertsch verwandelte nach 
einem klaren Foulspiel den fälligen Strafstoß souverän zum 1:1.
Jetzt waren die Mädels richtig drin im Spiel. Maike Leuter 
setzte sich stark im Strafraum durch und schob zur verdien-
ten 2:1-Führung ein. Wenig später packte Lena Bertsch dann 
noch den Hammer aus: Distanzschuss aus rund 20 Metern – 
drin das Ding! 3:1 für Vogt/Karsee.
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Die Gastgeberinnen verkürzten zwar nochmals auf 3:2 und 
machten die Schlussphase spannend, doch mit viel Kampf-
geist, Einsatz und Teamarbeit brachten die Vogter Mädels den 
Sieg über die Zeit. Mit diesem starken Auswärtssieg mischt die 
SGM Vogt/Karsee nun ganz vorne in der Tabellenspitze mit.
Im Einsatz waren: Marie Deiss (Tor), Malea Wessle, Marlena 
Detzel, Malu Heine, Fiona Sheehy, Lena Bertsch, Nayla Holz-
berger, Maike Leuter, Frieda Sonntag und Laya Wessle.
Das nächste Heimspiel findet am Freitag, 12. Juni, um 18 
Uhr in Karsee gegen den SV Deuchelried statt. Vorbeikom-
men lohnt sich!

Lowa Trail Trophy
Dieter Sonntag nahm über das lange Himmelfahrtswochen-
ende am 4-tägigen Traillauf von Pfronten über Grän, Weis-
senbach am Lech, Reutte in Tirol und zurück nach Pfronten 
erfolgreich teil. In Summe bewältigte er an den vier Tagen, 
103 km mit über 7.200 Höhenmetern. Eine tolle Leistung über 
anspruchsvollen Trail. Glückwunsch!

Lauffieber Bad Waldsee am 16.05.2026

Am Samstagmorgen ging es für 8 Vogter Läufer zum Lauffieber 
nach Bad Waldsee. 2 Mannschaften waren für die Halbma-

rathon-Staffel gemeldet. Die Herren-Mannschaft mit Herbert 
Hartmann, Holger Marth, Matthias Marth und Manuel Wucher 
gewann souverän mit mehreren Minuten Vorsprung mit einer 
Zeit von 1:29:29. Auch die Mix Staffel mit Werner Carli, He-
lena Jung, Peter Wösle und Edi Wucher lieferte ebenfalls ein 
Top-Ergebnis mit Platz 1 in der Mix-Staffel , sowie Platz 2 in der 
Gesamtwertung mit 1:34:21. Super - herzlichen Glückwunsch!
Am frühen Abend haben folgende Läufer noch beim 10 km-
Lauf teilgenommen:
Veronika Ikas: 1:00:28 Gesamt: 62 (AK W35 12.)
Holger Marth: 44:50 Gesamt 45 (AK M35 7.)
Matthias Marth: 37:09 Gesamt 10 (AK M40 4.)
Edi Wucher: 44:14 Gesamt 38 (AK M55 3.)
Ein gelungener Tag für die Läufer des SC Vogt.

SOMMER mit YOGA + KLANG
Neue Hatha Yoga Kurse, die bei guten Wetterbedingungen 
teils draußen auf der Terrasse stattfinden.  Die Yogakurse mit 
8 und mehr Terminen sind von der Zentralen Prüfstelle der 
Krankenkassen anerkannt. Mit dem Zertifikat nach erfolgter 
Teilnahme erhalten Sie von ihrer Krankenkasse die Kursge-
bühr anteilig zurück.
Montag 18:30 - 20:00
Sommer Ananda YOGA 
Der Unterricht bietet eine Kombination von Dehnung, Kräf-
tigung, Atemtechnik, Entspannung und Meditation. Dehn-
übungen und fließende Bewegungen im Atemrhythmus lösen 
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Verspannungen. Kraftvolle, dynamische Asanas steigern den 
Muskelaufbau und die Vitalität.
Der Wechsel von An- und Entspannung, von fließenden und 
gehaltenen Asanas hat einen wohltuenden, entspannenden 
Effekt zusammen mit vertiefter Atmung.
Ziel von Yoga ist es, den Fluss der Gedanken zu beruhigen 
und uns ganzheitlich in einen Zustand harmonischer Ausge-
glichenheit zu bringen.
Beginn am 8.6. mit 8 Terminen,
Mittwoch 19:45 bis 21:15
Sommer YOGA der Achtsamkeit 
Mit zunehmender Flexibilität liegt der Fokus auf der Stärkung 
von Muskulatur und Bindegewebe. Ausgleichende und an-
regende Atemübungen erhöhen das Atemvolumen und den 
Stoffwechselaustausch. Mit wachsender Achtsamkeit und 
Klarheit kann das Leben positiv und spirituell aus der inneren 
Kraftquelle heraus gestaltet werden. 
Die Kursinhalte - Asanas, Pranayama, Mudra, Bandha, Mant-
ra, Klangschalen, Visualisierung, Tiefenentspannung – werden 
an die Bedürfnisse der TN angepasst.
Beginn am 10.6. mit 8 Terminen
Donnerstag 18:30 - 20:00
Sommer YOGA der heiteren Gelassenheit
Sanfte Körperübungen machen den Körper flexibel, gesund 
und stark. Atemübungen lösen emotionale Spannungen und 
erhöhen die Vitalenergie. Entspannungsübungen erwecken 
tiefe innere Ruhe, frische Lebensfreude und eröffnen neue 
Horizonte.
Beginn am 11.6. mit 6 Terminen
 
Leitung: Dagmar Auerbach 
Auf der Basis fundierter Ausbildungen, vielzähliger Fortbil-
dungen und Ashram-Aufenthalte im In- und Ausland sowie 
reicher Lebenserfahrung leite ich meine Ananda Dham Yoga 
Praxis.  Als zertifizierte Yogalehrerin der Bihar School of Yoga, 
Dipl. Montessori-Therapeutin und Peter Hess®-Klangmas-
sagepraktikerin schöpfe ich aus diesen wunderbaren, ganz-
heitlichen Kraftquellen und gebe das Wissen freudig weiter.
Ort:  Ananda Dham Yoga Praxis, Tannerstr. 31, Vogt
Anmeldung:  yoganetzwerk@me.com,
Fragen: 0170 6658462

Das wars... mit der Saison 2025/2026 
Liebe Mitglieder, liebe Spieler*innen, liebe Trainer*innen, Eh-
renamtliche, Sponsoren und Freunde des HCL Vogt, mit dem 
Ende der Saison 2025/2026 blicken wir auf ereignisreiche, in-
tensive und schöne Monate zurück.  
Unsere Mannschaften haben in allen Altersklassen großen 
Einsatz, Teamgeist und Kampfbereitschaft gezeigt. Der Zu-
sammenhalt innerhalb der Teams, sowie die individuellen 
und mannschaftlichen Entwicklungen standen dabei im Vor-
dergrund. Auch wenn nicht jedes sportliche Ziel vollständig 
erreicht wurde, kann Jede und Jeder stolz auf die gezeigten 
Leistungen sein. Siege wurden gemeinsam gefeiert und Nie-
derlagen gemeinsam getragen. 
Auch neben dem Spielfeld war wieder einiges los. Im Som-
mer fand das HCL-Sommerfest bei strahlendem Sonnen-
schein statt. Im September war unser Heavy-Metal-Team flei-
ßig bei der Alteisensammlung. Zu Beginn der Weihnachtszeit 
haben wir beim Adventsmarkt neben Wurst, Pommes und 
Punsch auch unsere bekannten HCL-Kränze und Bredle ver-
kauft. Als Weihnachtsgeschenk stand nach 2 Jahren wie-
der der Vereinsausflug zum TVB Stuttgart an, bei dem unsere 
Nachwuchshandballer*innen mit den Spielern des TVB einlau-
fen durften. Das war ein großartiges Erlebnis für alle die dabei 
waren. Kurz nach dem Jahreswechsel gab es ein schönes Zu-
sammenkommen beim Neujahrsfest/-turnier. An unseren gro-

ßen Heimspieltagen hat sich das Event-Team wieder einiges 
einfallen lassen und somit viele Zuschauer in die Halle gelockt. 
Die Jugendleitung und das Kinderhandball-Team haben tol-
le Aktionen für die Kinder und Jugendlichen organisiert. Un-
ter anderem gab es ein Sommerferienprogramm, eine Ju-
genddisco, ein Boulderausflug und Bastelangebote für die 
Kleinen. Der Saisonabschluss im Kinderhandball mit Kasper-
letheater und Einlaufkinder beim Damen- und Herrenspiel ist 
ein Highlight für unsere Kleinsten im Verein. 
In Kooperation mit der Grundschule Vogt wurde der Handball-
grundschulaktionstag mit den Kindern der 2. Klasse veranstal-
tet. Das ist immer ein toller Vormittag und zeigt den Kindern 
wieviel Spaß Handball macht. 
Nachdem die Saison bei den Aktiven, Jugend- und Kin-
dermannschaften beendet ist, steht die größte sportliche 
Veranstaltung des HCL Vogt an – das RS Farbroller Hand-
ballcamp findet zum 5. Mal vom 14.-17. Mai statt. 
Darüber hinaus kam letztes Jahr unsere neue Vereinskollek-
tion heraus und der HCL WhatsApp-Kanal wurde ins Leben 
gerufen.  
Es war wirklich immer etwas los im HCL Vogt. 
Dies alles wäre aber nicht möglich ohne die vielen Menschen 
in unserem Verein, die sich mit Herzblut engagieren. Ob im 
Vorstand, im Training, als Schiedsrichter, am Zeitnehmertisch, 
bei der Bewirtung, bei der Organisation von Veranstaltungen 
und Spieltagen oder im Hintergrund – der Einsatz unserer Eh-
renamtlichen ist unbezahlbar. Ihr Engagement ist das Funda-
ment unserer Vereinslebens und keine Selbstverständlichkeit. 
Bei den Trainerinnen und Trainern, die jede Woche mehrmals in 
der Halle stehen, Training vorbereiten und am Wochenende 
Heim- und Auswärtsspiele begleiten, möchte ich mich im Na-
men des Präsidiums ganz besonders bedanken. Danke für 
eure Zeit und manchmal auch Nerven, die ihr für eure Mann-
schaften einbringt. 
Ein genauso großes Danke an alle Mitglieder des Präsidi-
ums. Ihr seid die Stützen des Vereins und tragt dazu bei, dass 
der Verein so gut aufgestellt ist. Es macht Spaß mit euch den 
Verein weiterzuentwickeln. 
DANKE AN ALLE, die den HCL in dieser Saison unterstützt 
haben – auf und neben dem Spielfeld.  
Ich freue mich auf weitere Begegnungen in oder außerhalb 
der Allgäutorhalle mit euch! 
Mit sportlichen Grüßen, Ann-Kathrin Glosse (Präsidentin HCL 
Vogt) 
 
HCL schult für den Ernstfall! 
In einem etwas ungewöhnlichen Rahmen, dem DRK-Ver-
einsheim in Vogt, kamen Ende März Trainer/innen, Präsidiums-
mitglieder, Helfer/innen, Spieler/innen und Eltern zusammen, 
um sich rund drei Stunden lang einem zentralen Bestandteil 
des Sports zu widmen: Der Ersten Hilfe. 
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Wo Sport betrieben wird, lassen sich Verletzungen und Not-
fälle nie vollständig ausschließen. Umso wichtiger ist es uns 
als Verein, geschulte Personen in der Halle zu haben, denn 
im Ernstfall kann jede helfende Hand den entscheidenden 
Unterschied machen. 
In Kooperation mit dem DRK-Ortsverein Vogt wurde daher 
eine Erste-Hilfe-Schulung organisiert, die sowohl theoretische 
Inhalte als auch praktische Übungen umfasste. Behandelt 
wurden unter anderem die Reanimation, typische Sportver-
letzungen sowie deren Vermeidung und Erstversorgung. Da-
rüber hinaus erhielten die Teilnehmenden wertvolle Einblicke 
in den Umgang mit Vorerkrankungen und Allergien sowie in 
das richtige Handeln in entsprechenden Notfallsituationen. 
Ein besonderer Dank gilt unseren Referenten Dominik Ibele, 
Sarah Khater und Willfried Veser für ihre informativen und an-
schaulichen Beiträge. Ebenso bedanken wir uns herzlich bei 
Martina Khater für die Organisation der Schulung. 
Unser Dank gilt zudem allen Teilnehmenden für ihr Kommen 
und ihr großes Interesse an diesem wichtigen Thema.

Bauernhaus-Museum  
Allgäu-Oberschwaben
Versteckte Winkel und geheime Ecken am Erlebnistag 
„Was Häuser erzählen…“ im Bauernhaus-Museum All-
gäu-Oberschwaben Wolfegg
Feste & Märkte 2026
21. Juni, Oldtimer-Traktortreffen 6. September, Museumsfest 
und Volksmusiktag 20. September, Käsemarkt und Braunvieh-
schau 11. Oktober, Apfel- und Kartoffeltag 25. Oktober, Wen-
delinusfest 7.-8. November, Hausschlachtung & Schlachtfest 
11.-13. Dezember, Wolfegger Adventsmarkt
Erlebnistage Was Häuser erzählen… Geschichte(n) im Frei-
lichtmuseum 23. August, Hinter den Kulissen… Museums-
arbeit hautnah! Während der ganzen Saison Sonn- und 
Feiertags: Öffentliche Führungen An den Wochenenden: Kos-
tenlose Museumsrallyes für die ganze Familie 30. Mai, 20. 
Juni, 25. Juli, 15. August, 26. September, 31. Oktober: Fami-
liensamstag (Familienticket zum halben Preis und öffentliches 
Mitmach-Angebot) In den Baden-Württembergischen Schul-
ferien: Dienstag und Donnerstag Ferienprogramm
Öffnungszeiten bis 11. November April, Oktober, November: 
tägl. außer Mo. 10-17 Uhr Mai - September: tägl. 10-18 Uhr
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg | Vogter Str. 4 | 88364 Wolfegg 07527 9550-0 |  
info@bauernhaus-museum.de I www.bauernhaus-museum.de

Stellenanzeigen 
Die Gemeinde Schlier sucht einen
Mitarbeiter Wertstoffhof (m/w/d)
Minijob | unbefristet | ab sofort
Alle Infos auf www.schlier.de/karriere

Landratsamt Ravensburg
Halbseitige Sperrung der Landstraße L 317 in Wolfegg 
vom 26.05.2026 bis 03.06.2026
Kreis Ravensburg - Die Landstraße L 317 in Wolfegg wird 
wegen Straßenbauarbeiten vom Dienstag, 26. Mai 2026 bis 
voraussichtlich Mittwoch, 3. Juni 2026 am Knotenpunkt zur L 
315 habseitig gesperrt. Die L 315 wird in beide Fahrtrichtun-
gen gesperrt. Der Fahrbahnbelag wird flickweise erneuert. Die 
Arbeiten finden in Abhängigkeit der Witterung an drei Tagen 
im oben genannten Zeitraum statt. Die Umleitungsstrecke ist 
ausgeschildert und führt von Rötenbach – L 330 – Unterhal-
den – L 324 – L 317 – Wolfegg – und umgekehrt. Für Behin-
derungen, welche durch die Arbeiten entstehen, bitten wir die 
Betroffenen um Verständnis.

Das Landwirtschaftsamt informiert: 
Felderbegehung in Bad Waldsee/Mennisweiler am 10. Juni 
2026 als Pflanzenschutzsachkunde-Fortbildung
Kreis Ravensburg - Das Landwirtschaftsamt des Landkrei-
ses Ravensburg bietet am  Mittwoch, den 10. Juni 2026 von 
19:30 bis 21:30 Uhr auf dem Koch-Längle Hofgut in Bad Wald-
see/Mennisweiler eine 2-stündige Sachkundeveranstaltung 
in Form eines Feldabends an (Treffpunkt & Parken: Hofstelle 
Bürgerstraße 20, 88339 Bad Waldsee/Mennisweiler, die Felder 
liegen in fußläufiger Entfernung am Ortsrand).
Herr Kreh, Frau Löbner und Frau Längle vom Landwirtschaft-
samt des Landkreises Ravensburg werden aktuelle Themen 
zum Pflanzenschutz in den Kulturen Winterweizen, Mais, Win-
terraps und Wintergerste präsentieren. Des Weiteren werden 
als Gastreferenten Herr Böhringer (BASF) und Herr Schmid 
(BayWa Ravensburg) erwartet. Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenlos und für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Eine Anmeldung unter Angabe von Name, Anschrift, Geburts-
datum und Kontaktdaten ist aus organisatorischen Gründen 
erforderlich und wird bis spätestens 05. Juni 2026 an la@rv.de 
oder telefonisch unter 0751/85-6010 erbeten.

Erfolgreicher Abschluss des Vorbereitungskurses für Kin-
dertagespflegepersonen im Landkreis Ravensburg
Kreis Ravensburg - Das Amt für Kinder, Jugendliche und Fa-
milien des Landkreises Ravensburg und die regionalen Ver-
mittlungsstellen für Kindertagespflege der freien Träger Cari-
tas und Diakonie führten im April und Mai 2026 erneut einen 
Vorbereitungskurs für Tagesmütter und Tagesväter in Bad 
Waldsee durch. Insgesamt schlossen 13 Teilnehmende die 
Qualifizierung im Umfang von 50 Unterrichtseinheiten (UE) 
erfolgreich ab. Die Absolventinnen und Absolventen können 
nach Erteilung einer Pflegeerlaubnis in die Tätigkeit als Ta-
gespflegeperson einsteigen. Für einen Teil des Kurses (Per-
sonen ohne pädagogische Vorausbildung) beginnt ab Novem-
ber tätigkeitsbegleitend ein einjähriger Qualifizierungskurs. 
Teilnehmende mit einer pädagogischen Vorausbildung sind 
bereits nach den 50 UE erfolgreich qualifiziert.
Der nächste Vorbereitungskurs startet am 18.09.2026 in Leut-
kirch. Der kostenfreie Kurs bereitet die Teilnehmenden um-
fassend auf ihre Tätigkeit als Kindertagespflegeperson vor. 
Die Inhalte erstrecken sich von pädagogischen Themen wie 
Bindung und Eingewöhnung, über die Basis einer Selbststän-
digkeit und rechtlichen Grundlagen in der Kindertagespflege. 
Bei Interesse wenden Sie sich gerne an unsere regionalen 
Vermittlungsstellen der Kindertagespflege:
Region Allgäu: Sylvia Müller-Gohdes und Laura Chabebe, Tel. 
07522/7075015, 
E-Mail ktp-allgaeu@diakonie-oab.de
Region Schussental und Nordwest: Carmen Kramer, Dag-
mar Soherr und Ulrike Heiner, Tel. 0751/36256-36 und 
07524/40116812, 
E-Mail ktp.bos@caritas-dicvrs.de
 Zusätzlich findet am 22.07.2026 um 17:00 Uhr eine Online 
Informationsveranstaltung statt. Bei Interesse wenden Sie sich 
gerne an h.fey@rv.de.
Die Kindertagespflege, als eigenständiges Betreuungsange-
bot, ist gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung (U3) 
gleichgestellt. Sie zeichnet sich durch eine familiäre, flexib-
le und individuelle Betreuung und Förderung aus. Kinderta-
gespflegepersonen können die Kinder im Haushalt der Eltern 
(„Kinderfrau“), im eigenen Haushalt oder in anderen geeig-
neten Räumlichkeiten betreuen. Zusätzlich besteht die Mög-
lichkeit im Verbund von mehreren Tagespflegepersonen zu 
betreuen („Großtagespflege“). Die Qualifizierung (300 Un-
terrichts-einheiten) basiert auf dem kompetenzorientierten 
Qualifizierungskonzept Baden-Württemberg. Im Landkreis 
Ravensburg wird die Vermittlung, Beratung und Begleitung der 
Kindertagespflege in Kooperation vom Landratsamt Ravens-
burg, der Caritas Bodensee-Oberschwaben und dem Diako-
nischem Werk Oberschwaben Allgäu Bodensee angeboten.
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bodo Mobil mit Bus und Bahn 
Mit dem Bus zum Schloss Achberg
Neue Verbindungen für Kultur- und Wanderfreunde
Ausflügler aufgepasst: Ab dem 1. Juni fährt die Buslinie 19 
zwischen Wangen und Oberreitnau stets auch samstags, sonn- 
und feiertags. Neu sind dabei auch direkte Fahrtmöglichkei-
ten zum Schloss Achberg. Dort laden das Kulturzentrum des 
Landkreises Ravensburg und schöne Wanderstrecken entlang 
der Argen zum Genießen ein.
Bisher fährt die Linie 19 zwischen Wangen und Oberreitnau 
montags bis freitags ganztägig sowie samstags bis zum frü-
hen Nachmittag im Stundentakt. Ab dem 1. Juni ändert sich 
das: Während unter der Woche alles beim Alten bleibt, gibt 
es künftig am gesamten Wochenende sowie an baden-würt-
tembergischen und bayerischen Feiertagen einen Zwei-Stun-
den-Takt mit zusätzlichem Halt am Schloss Achberg. Wer sich 
für das reichhaltige Kulturangebot im Schloss begeistert oder 
gerne entlang der Argen wandert, kann zur An- und Abreise 
also künftig auch den öffentlichen Nahverkehr nutzen.
An ihrem südlichen Ende wird die Linie 19 an Wochenenden 
und Feiertagen zudem über Oberreitnau-Nord hinaus bis zum 
Campingplatz Gitzenweiler Hof verlängert. So bekommen 
auch die dortigen Urlaubsgäste direkte Fahrtmöglichkeiten 
zum Schloss Achberg und nach Wangen geboten. Bedingt 
durch die geänderten Fahrzeiten besteht dann der Anschluss 
zum Stadtbus Lindau nicht mehr in Oberreitnau-Nord, son-
dern am Gitzenweiler Hof mit der Stadtbuslinie 4. In Wangen 
sind die Zeiten der Linie 19 auf den Fahrplan des Bahnver-
kehrs abgestimmt.
Die beteiligten Verkehrsunternehmen weisen darauf hin, dass 
der Transport von Fahrrädern in den Bussen nicht möglich ist.
Der auf den Freizeitverkehr ausgerichtete Fahrplan der Linie 
19 gilt während der Sommersaison bis zum 1. November. Er 
steht als PDF zum Herunterladen auf www.bodo.de bereit (Gül-
tigkeitszeitraum ab 1. Juni wählen). Individuelle Verbindungen 
von Haltestelle zu Haltestelle liefert die Elektronische Fahrplan-
auskunft, ebenfalls auf www.bodo.de oder in der bodo-App.
Zum Veranstaltungsprogramm im Kreiskulturzentrum: www.
schloss-achberg.de.

Führung durch das Hochmoor  
Reichermoos am 31. Mai
Auf dieser abwechslungsreichen Tour, veranstaltet vom BUND, 
entdecken Interessierte das Hochmoor, bekommen Einblick in 
die geologischen Besonderheiten und die lange Geschichte 
des Torfabbaus im Reichermoos und erfahren über die Be-
deutung der Pflegemaßnahmen, die zum Schutz des Moors 
beitragen. Die Wanderung führt durch verschiedene Facetten 
des Reichermoos, vorbei an typischen Pflanzen und durch be-
eindruckende Landschaften. Bitte achten Sie auf geeignetes 
Schuhwerk, genügend Getränke, ggf. ein Vesper, Zecken- und 
Mückenschutz
31. Mai 2026 von 14:00 - 16:30 Uhr Treffpunkt: Am Alten 
Torfwerk, Hundeplatz Vogt
Kosten: Erwachsene 5,00 €; BUND Mitglieder, Kinder und 
Studierende kostenfrei. Bringen Sie das Bargeld bitte pas-
send mit!
Anmeldung erforderlich bis 29. Mai 12:00 Uhr: bund.ravens-
burg@bund.net

LEADER-Förderprogramm startet in die 
nächste Runde 
Jetzt um Fördermittel bewerben - Projektaufruf läuft bis 
21. Juni 2026
Das EU-Förderprogramm LEADER eröffnet erneut Chancen für 
kreative und zukunftsweisende Projekte im Württembergischen 
Allgäu. Vom 13. Mai bis 21. Juni 2026 haben Privatpersonen, 
Vereine, Unternehmen, Institutionen und Kommunen die Ge-
legenheit, ihre Ideen für förderungswürdige Vorhaben einzu-

reichen. Insgesamt stehen Fördermittel in Höhe von 500.000 
€ der Europäischen Union (EU) sowie zusätzliche Landesmittel 
(unter Vorbehalt) zur Verfügung.

Breites Förderspektrum
Es werden alle Module des Programms gefördert. Hierbei 
liegt der Fokus auf Projekten, die das Ehrenamt und die Dor-
fentwicklung stärken, die Jugend aktiv einbinden und das 
kulturelle Erbe bewahren. Auch Vorhaben, die den Tourismus 
fördern und gleichzeitig den Schutz des Klimas und des Na-
turraums betonen, werden gesucht. Zusätzlich sind Projekte 
willkommen, die die lokale Wirtschaft stärken und die Grund-
versorgung sichern sowie die Vermarktung regionaler Produkte 
fördern. Bewerben können sich Privatpersonen, Vereine, Un-
ternehmen, Institutionen und Kommunen aus dem gesamten 
Aktionsgebiet des Württembergischen Allgäus.
 
Rahmenbedingungen für die Projekte
LEADER unterstützt Projekte mit einer maximalen Kosten-
grenze von 200.000 € (netto). Die Mindestfördersumme be-
trägt 5.000 €. Bei Antragstellung sollten die Projektplanungen 
bereits weit fortgeschritten sein, so dass Kosten klar definiert 
werden können und Genehmigungen möglichst schon bean-
tragt sind. Allerdings dürfen die Vorhaben noch nicht begon-
nen sein.
Beratung & Kontakt
Die Geschäftsstelle der Regionalentwicklung Württembergi-
sches Allgäu e.V. steht für Beratung und Fragen zur Förder-
fähigkeit gerne zur Verfügung und ist per E-Mail unter info@
re-wa.eu oder telefonisch unter 07563-63149-40 erreichbar.
 
Mitmachen und Zukunft gestalten
Mit LEADER haben engagierte Menschen die Chance, ihre 
Ideen für die Zukunft ihrer Heimat in die Tat umzusetzen und 
das Württembergische Allgäu als lebenswerte Region weiter 
zu gestalten.
 
Aktionsgebiet
Zur LEADER-Region Württembergisches Allgäu gehören die 
Städte Bad Wurzach, Isny, Leutkirch und Wangen sowie die 
Gemeinden Achberg, Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, 
Bodnegg, Grünkraut, Kißlegg, Neukirch, Rot a. d. Rot, Schlier, 
Vogt, Waldburg und Wolfegg.
 
Möchten auch Sie mit Ihrer Projektidee von der Förde-
rung profitieren?
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die LEADER-Geschäfts-
stelle in Kißlegg:
info@re-wa.eu oder Tel.: 07563-63149-40

Kunst & Kultur rund um Karsee =  
KuK e.V. präsentiert:
Neue Ausstellung in der Treppenhausgalerie in Karsee.
„Humor in Vielschichtigkeit - Untertitel: Humor ist eine ko-
mische Art, ernst zu sein.“
Wolfgang Steinmeyer/Waltenhofen, Maler, Zeichner, Buchil-
lustrator.
Mareike Lemke/Amtzell, Bildhauerin. Ihre Arbeiten sind oft 
verbunden mit kleinen Gags und viel Humoristischem.
Theresia Hillebrand/FN, Dekofiguren- Objektbauerin, genia-
le Zeichnerin, mit feinem fiesem Humor, gesellschaftliche wie 
politische Comics.
Vernissage So. 7. Juni, 11 Uhr Begrüßung, Einführung in 
die Ausstellung, musikalische Umrahmung, Sektempfang. 
Geöffnet bis 19. Juli,
Fr., Sa., Sonn-Feiertag 14 - 17 Uhr 
www.skulpturenweg.info
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HeuMahdLand-Fest und Tag der Milch in 
Wangen
Am Sonntag, 31. Mai, laden die Landfrauen Württember-
gisches Allgäu gemeinsam mit dem Bauernverband All-
gäu-Oberschwaben herzlich zum Heimatlandfest und zum Tag 
der Milch auf das Landesgartenschaugelände in Wangen ein.
Veranstaltungsort ist der Landfrauenpavillon. Die Veranstal-
tung beginnt um 11 Uhr und dauert bis etwa 16 Uhr.
Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein abwechslungs-
reiches Programm für die ganze Familie. Die Landfrauen Würt-
tembergisches Allgäu bewirten mit Kaffee und Kuchen. Das 
Team von der Argenwiese ist für die weitere Bewirtung da.
Für die musikalische Unterhaltung sorgen „Hurahagel“ und 
„Mobreatzer Hittemusik“. Außerdem lädt ein kleiner Markt mit 
regionalen Produkten wie Käse, Eis und Brot zum Genießen 
und Entdecken ein.
Für Kinder steht das Q-Mobil (Spielemobil) zur Verfügung.
Es finden Führungen statt, bei denen Wissenswertes rund 
um die Landwirtschaft und die Milch anschaulich erklärt wird.
Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Gäste und einen ge-
selligen Tag auf dem Landesgartenschaugelände in Wangen.
Veranstalter:
Landfrauen Württembergisches Allgäu
Bauernverband Allgäu-Oberschwaben

Öffentliche Führungen am Sonntag,  
31. Mai 2026, 15:00 Uhr im Sägewerk 
Hagmühle, Amtzell 
Das Sägewerk am Karbach war seit Generationen im Besitz 
der Familie Birk. Der letzte Betreiber Otto Birk arbeitete hier 
von 1918 bis 1984. Die Hochgang-Säge mit nur einem Säge-
blatt wurde von einem mittelschlächtigen Wasserrad angetrie-
ben. Über Transmissionen ist eine Kreissäge angeschlossen. 
Im Untergeschoss des Sägewerks ist die Mechanik für die 
Kraftübertragung untergebracht. Eine kleine Kammer für den 
Säger neben der Werkstatt war der einzige beheizbare Raum.
Mittlerweile ist die Gemeinde Eigentümerin des Sägewerks 
bei der Hagmühle. In den letzten Jahren wurden das Was-
serrad und die Kraftübertragungstechnik mit sehr viel ehren-
amtlichem Engagement instandgesetzt und das Gebäude 
für Besucher hergerichtet. Wir laden Sie herzlich ein, bei der 
Führung durch die Säge ein echtes Stück Technikgeschichte 
wieder in Aktion zu erleben.
Zugang nur über den Geh- und Radweg entlang der B 32, 
nicht über die Hagmühle. Parken Sie bitte beim P&M Parkplatz 
Karbach, ca. 10 min Fußweg zum Sägewerk.
Es ist keine Voranmeldung notwendig. Der Eintritt ist frei. Über 
eine Spende freuen wir uns.
 
Vorankündigungen
Samstag, 20. Juni 2026, 15:00 Uhr – 
Öffentliche Führung in der Hammerschmiede
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Mediadaten:
www.duv-wagner.de/vogt

Fragen zur Zustellung:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Es gelten die AGB der aktuell gültigen Preisliste von Druck + Verlag Wagner 
GmbH & Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.

Impressum

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den heißen 
Temperaturen nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!
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SONNENBRILLEN- 
SAMMLUNG
Paula hat für jeden Tag eine  
andere Sonnenbrille mit in den  
Urlaub genommen. Zähl alle Sonnenbrillen,  
und du erfährst, wie lange sie im Urlaub ist.

© van Hoorn/DEIKE

Lösung
„Sonnenbrillensammlung“:
Sie ist 12 Tage im Urlaub.
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Nun seid ihr wieder vereint-
nach Jahren der Sehnsucht               
für immer Seite an Seite. 

Helene Wonner 
Geb. Welther

*29.09.1937   † 21.05.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Uschi und Christian 

Fabienne und Marius 
Anabelle 

Trauerfeier am Donnerstag, 11.06.2026 um 14 Uhr in der  
Ev. Kirche, Vogt.
Anschließend Urnenbeisetzung auf dem Waldfriedhof in Vogt.

STELLENANGEBOTE

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?

TRAUERANZEIGEN
Tausendschöne Momente. 
Endlich sind sie da.

www.rotenasen.de
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Gemeindeverwaltung, 88267 Vogt 
Postvertriebsstück B 34284 C - Entgelt bez. -
Dt. Post AG

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN


